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Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

Donnersta g, 26. Januar 2O!2, 19.00 Uhr

Breiti-Saal, 8185 Winkel

Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder

Wir freuen uns, Sie an der Generalversammlung 2012 begrüssen zu können. Folgende Traktanden stehen im
Programm:

L. Begrüssung

2. Wahl eines Stimmenzählers

3. Protokoll der GV 2011

4. Jahresbericht des Präsidenten

5. .lahresrechnung 201-1

6. Jahresprogramm 20L2

7. Jahresbudget 2012

8. Wahlen:
8.1 neuen Präsidenten
8.2 neuen Beisitzer

9. Mutationen / Mitgliederbestand

10. Anträge von Mitgliedern

11. Verschiedenes

Nach dem geschäftlichen Teil sitzen wir noch zu einem kleinen lmbiss zusammen.

Anträge der Vereinsmitglieder zu Handen der GV, müssen 8 Tage vorher schriftlich an den Präsidenten, R.

Fink, im Angelrain 9, 8185 Winkel / robert.fink@duebinet.ch, eingereicht werden.

Natur - und Vogelschutzverein
im Namen des Vorstandes, die Aktuarin
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Natur - und Vogelschutzverein Winkel

GV Protokollfür das Vereinsiahr äOLl

Breitisaal, 8185 Winkel,25. Januar 2OL2

Besrüssune

Um19L0 Uhr eröffnet der Präsident Röbi Fink die Generalversammlung und begrüsst

die total 39 Mitglieder (inklusive Vorstand). Er stellt fest, dass die Mitglieder die

Einladung samt Protokoll der GV ftir das Vereinsjahr 2010 rechtzeitig erhalten haben.

Entschuldigt haben sich insgesamt 12 Personen.

Wahl eines Stimmenzählers

Dölf Schellenberg wird von der Versammlung einstimmig als Stimmenzähler gewählt.

Protokoll der GV 2011

Wie jedes Jahr wurde das Protokoll mit der GV Einladung an die Mitglieder verschickt.

Ein Vorlesen wird nicht gewünscht. Das Protokoll wird einstimmig von der

Versammlung angenommen und von Röbi Fink verdankt.

Jahresbericht des Präsidenten

Bevor der Präsident auf die einzelnen Anlässe eingeht, bedankt er sich bei den

Vorstandsmitgliedern und allen Helfern, ohne die all die Anlässe gar nicht

durchgeführt werden könnten.

An der GV vom 1. Februar 2011 nahmen 46 Vereinsmitglieder teil. tinkl. Vorstand)

An der Planzentauschbörce vom Frauenverein vom 13. April 2011, hatte der NW die

Möglichkeit, sich mit den neu gewählten Vorstandsmitglieder zu präsentieren.



Am Sonntag, 8, Mai 2O11fand eine ornithologische Exkursion unter der Leitung von

Werner Loosi im Gebiet der alten Glattläufe in OberglattlRümlang stattt. 25 Personen

nahmen an dieser einmal mehr sehr lehrreichen Exkursion teil.

Am 9. Juli zqtt hatte der NW Winkel-Rüti die Möglichkeit, anlässlich des

Walderlebnistages, welcher vom Elternverein organisiert wurde, den Kindern mit viel

Anschauungsmaterial, die Vogel- und Tierwelt näher zu bringen.

Am 22 Oktober 2011 fand die Nistkastenreinigung statt, an welcher 15 Kinder und

Erwachsene einen interessanten Nachmittag im Walde erleben durften.

Die Filmvorführung vom 8. November 2011 wurde von 26 Personen besucht. Es

wurde ein interessanter Film über die Walliser Auenwälder gezeigt.

Der präsident bedankt sich bei Albert Bachmann für die jeweilige Berichterstattungen in der

Dorfziitig was von den Mitgliedern ebenfalls mit einem Applaus verdankt wird.

Jahresrechnune 2011

Nicote von Büren erläutert die Vereinsabrechnung welche ftir die Mitgliedern auf

den Tischen aufgelegt wurde. Totat hatten wir Einnahmen von Fr. 5122.40, dem

gegenüber stehen total Fr. rm1.52 Ausgaben. Das ergibt ein neues

Vereinsvermögen von Fr. 10i759.28. Die sehr übersichtlich aufgeftihrte Abrechnung

verlangt keine weiteren Fragen der Mitglieder.

Die Revisoren Heinz Bürgi und Heinz Steiger kommen in ihrem Revisorenbericht

daher zum Schluss, dass die Buchführung tadellos und ohne Beanstandungen geführt

wurde und bitten die Versammlung diese zu genehmigen. Diesem Vorschlag wird

ei nstim m ig stattgegeben.

Der Präsident dankt den Mitgliedern für das Vertrauen und Nicole von Büren für die

gute Führung der Buchhaltung.

Jahresorosramm 2012

L5. März - 7. Juni 2Ot2: Ornithologischer Grundkurs mit Werner Loosli

17. April 2OL2: Exklusive Führung im Naturschutzzentrum Neeracherried

2. Juni 2AL2: Führung durch die Thurauen in Flaach



27. Oktobe r 2Ot2: Nistkastenreinigung

GV 2013, das Datum steht noch nicht fest

Weiter stehen einige Arbeitseinsätze an. So müssen beispielsweise einige Flurnamen-

Wegweiser ersetzt werden respektive deren Fundament erneuert werde'

Jahresbudeet 2012

Nicole von Büren stellt das Jahresbudget}OLZ vor. Auch hierbei ergeben sich keine

Fragen von Seiten der Mitglieder. Das Budget 2OLZ wird einstimmig von der

Versammlung gut geheissen. Der Präsident bedankt sich für das Vertrauen und die

Annahme.

Wahlen

Wie bereits an der letzten GV angekündigt, gibt Röbi Fink nach 3O Jahren

Vorstandsmitgliedschaft, davon 18 Jahre als Präsident, sein Amt als Präsident ab.

Als neuen präsidenten schlägt der Vorstand Werner Lossli vor. Als ausgewiesener

Ornithologe und zugleich auch ausgebildeter Exkursionsleiter ist er geradezu

prädestiniert für dieses Amt. Werner Loosli wird einstimmig gewählt und mit einem

kräftigen Applaus willkommen geheissen'

Röbi Fink gratuliert Werner Loosli herzlich und wünscht ihm viel Erfolg und Freude in

seinem neuen Amt.

Der Vorstand besteht somit aus Werner Loosli, Nicole von Büren, Urs Eugster und

Karin Schaub. Da der Vorstand jedoch gemäss Statuen aus fünf Personen bestehen

muss, schlägt Karin Schaub im Namen des Vorstandes vor, Röbi Fink für weitere zwei

Jahre als Beisitzer im Vorstand zu behahen. Die Versammlung wählt Röbi Fink

einstimmig zum Beisitzer.

Weiter schlägt Karin Schaub im Namen des Vorstandes vor, Röbi Fink für seinen

jahrzehntelangen Einsatz für den Natur- und Vogelschutzverein Winkel, zum

Ehrenmitglied zu ernennen. Einstimmig und mit kräftigem Applaus wird diesem

Vorschlag zugestimmt. Karin Schaub gratuliert Röbi Fink herzlich und übergibt ihm im

Namen des Vorstandes ein Geschenk in Form von Wein und einem Gutschein für ein

Sportgeschäft.



Mutationen /MitFliederbestand

Nicole von Büren gibt bekannt, dass der Verein aktuell 112 Mitglieder zählt, wobei

Ehepaare nur einfach gezählt wurden.

Es hat zwei Neueintritte gegeben: Wir heissen Marcel Nötzli und Brigitte

Schönenberger beide herzlich willkommen.

Es sind jedoch auch zwei Vereinsmitglieder im letzten Jahr verstorben: Niklaus

Wiedmer und Peter Cavadini. Der Präsident bittet die Versammlung sich für eine

Schweigeminute zum Gedenken an die beiden Verstorbenen zu erheben.

Anträge von Mileliedern

Margrit Kürsteiner hat fristgerecht einen schriftlichen Antrag eingereicht. Sie hat den

präsidenten gebeten, diesen Antrag für sie der Versammlung vorzulegen. Röbi Fink

erläutert den Antrag von Margrit Kürsteiner, welche Silvia Volpi unterstützen möchte'

Silvia Votpi aus Rümland setzt sich mit viel Engagement für die Pflege, Aufzucht und

Fütterung von Mauer- und Alpenseglern ein. Sie stösst damit jedoch sowohl finanziell

wie auch personell an ihre Grenzen und benötigt daher dringend Hilfe in ihrer

Mauerseglerstation.

Eine kurze Diskussion unter den Mitgliedern mit der Frage ob regelmässige Zahlungen

oder nur ein einmaliger Betrag und in welcher Höhe gutgeheissen werden sollfindet

statt. Röbi Fink schlägt schliesslich eine einmalige Unterstützung von Fr. S@.-vor'

Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag einstimmig zu. Nachdem dieser Vorschlag

angenommen worden war, äussert sich Margrit Kürsteiner enttäuscht, dass sie mehr

erwartet hätte. Der Präsident weist sie daraufhin, dass die Abstimmung erfolgt sei

und der Betrag somit festgelegt sei-

Weitere Anträge sind keine eingegangen.

Verschiedenes

Röbi Fink orientiert die versammtung, dass der vorstand dabei ist, die

Vereinsstatuten aus dem Jahre t979 zu überarbeiten. An der nächsten GV wird diese

dann den Mitgliedern zur Genehmigung vorgelegt.

Weiter fragt der Präsident die Versammlung an, ob interessierte Personen bereit

wären, bei den Nistkastenbetreuung mit zu helfen. Hansruedi Sonderegger möchte

gerne seine 50 betreuten Kästen in Rüti abgeben. Theo Häfeli meldet sich und erklärt



sich bereit, diese Nistkastenbetreuung von Hansruedi Sonderegger zu übernehmen

Der Präsident dankt Theo Häfeli für seine Bereitschaft. Auch weitere lnteressenten

während des Vereinsjah res sind selbstverständ lich herzlich willkommen.

Röbi Fink verteilt schliesslich den Nistkastenbetreuer, den Revisoren sowie dem

Vorstand zum Dank für ihre Arbeit eine flasche Wein-

Um 1940 Uhr schliesst der Präsident den offiziellen Teil der Generalversammlung und

wünscht alten Mitgliedern noch einen gemütlichen Abend bei "Hörnli und Ghackets"'

Natur- und Vogelschutzverein Winkel-Rüti, die Aktuarin

Karin Schaub


